
Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Freundinnen und Freunde,

wir haben 2010 viel erreicht und können zuversichtlich auf 2011 blicken:

- Wir haben die Finanz- und Wirtschaftskrise so erfolgreich bewältigt wie

kaum ein anderes Land in der Welt. Die Konjunkturprogramme – eine

Ausnahme – waren in der tiefsten Krise seit dem Krieg richtig. Wichtig war

auch die Förderung der Kurzarbeit.

- Mit dem Wachstumsbeschleunigungsgesetz haben wir gleich zu Beginn

des Jahres die Bürger und den Mittelstand um rund 8,5 Milliarden € ent-

lastet. Das bedeutet mehr Kaufkraft und mehr Investitionen. Und das

schlägt sich jetzt auch nieder in den guten Wachstumszahlen und in einem

starken Rückgang der Arbeitslosigkeit.

- Bei den Arbeitslosen ist die 3 Millionen-Grenze unterschritten. Noch

2005 zu Beginn der großen Koalition hatten wir 5 Millionen.

- Den Finanzmarkt bauen wir weiter um: Wir beraten gerade das Anleger-

schutzgesetz. Ein Gesetz, das die Insolvenz von Banken und eine Banken-

abgabe vorsieht, ist beschlossen. Für Ratingagenturen gibt es schärfere

Regelungen. Ungedeckte Leeverkäufe haben wir verboten und Banken

müssen demnächst weit mehr Eigenkapital (Risikoabsicherung) vorhalten

als bisher.

- Unser Haushalts-Sparpaket ist trotz aller Unkenrufe echt und gerecht. Es

ist echt, weil wir wirklich „sparen“, nämlich Ausgaben kürzen und nicht nur

neue Steuern erfinden. Und es ist gerecht, weil wir zwar auch Sozial-

ausgaben kürzen, aber mit Augenmaß. Schließlich können wir den

Sozialbereich, der mit 173 Mrd. € mehr als die Hälfte unserer Gesamt-

ausgaben (308 Mrd. €) darstellt, nicht völlig ausnehmen.

- Unsere Hartz IV-Reform ist gerecht! Die Regelbedarfe für arbeitsuchende

Langzeitarbeitslose und ihre Kinder sind transparent und nachvollziehbar

berechnet. Das Bildungspaket für Kinder kommt neu dazu.

- Endlich haben wir ein Energie-Konzept - ideologiefrei, technologieoffen

und marktgerecht. Wir brauchen die beschlossene Laufzeitverlängerung

für die Kernkraft, auch damit der Strom für Familienhaushalte und für

unsere energieintensive Industrie noch bezahlbar bleibt.

Für die gute Zusammenarbeit in 2010 möchte ich mich herzlich bedanken!

Ihnen und Ihren Familien wünsche ich ein besinnliches Weihnachtsfest und

ein gesundes, erfolgreiches 2011.

Ihr

/ Kurz notiert

Ulrich Belde, Astrid Grotelüschen, Mathias
Middelberg, Clemens Lammerskitten

Grotelüschen in der Lechtinger Mühle

Die leider zurückgetretene Nieder-

sächsische Landwirtschaftsministerin

Astrid Grotelüschen besuchte die

Lechtinger Windmühle. Sie lobte die

Unterstützung von Clemens

Lammerskitten, MdL, und Mathias

Middelberg, die sich um öffentliche

Mittel für die nötige Reparatur der

Flügel bemüht hatten. Die im

Zuständigkeitsbereich der Ministerin

angesiedelte Landesbehörde für

Geoinformation, Landentwicklung und

Liegenschaften bezuschusst die

Reparaturarbeiten mit 9.000 Euro.

Enger Draht zum Nikolaus

Am 1. Advent besuchte Mathias

Middelberg den traditionellen

Nußknackermarkt in Hagen a.T.W.

Bei Kaffee und selbstgebackenem

DR. MATHIAS MIDDELBERG, MdB
Mitglied des Finanzausschusses
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Ohne Europa geht es nicht

Kaum ein anderes Land hat von der Europäischen Union so profitiert wie

Deutschland. Wiedervereinigung, wirtschaftliche Prosperität, Aussöhnung

mit den Nachbarländern; all das wäre ohne die Europäische Union nicht

möglich gewesen. Und in der Welt von heute würden selbst die Stimmen

großer Staaten wie Deutschland und Frankreich kaum mehr wahr-

genommen. Ohne die EU gäbe es in einer globalisierten Welt keine

wirksame Vertretung der europäischen, aber auch deutschen Interessen.

Und noch immer ist die Europäische Union unser wichtigster Absatzmarkt.

All dies wird bei der gegenwärtigen Diskussion über den Euro gerne

vergessen. Gegenwärtig sorgen wir dafür, dass der Euro eine stabile und

weltweit anerkannte Währung bleibt. Die Eurozone ist stabiler als es scheint.

Aber nur Stabilität und nachhaltiges Wirtschaften in allen Euro-Ländern

schützen vor Spekulation. Wir wollen eine nachhaltige Haushalts- und

Wirtschaftspolitik. Eurobonds und eine Transferunion lehnen wir aber ab.

Philipp Rösler beim Jubiläum des Dentallabors Kock

Als Festredner beim

Firmenjubiläum des

Wallenhorster Dental-

labors Kock war

Bundesgesundheits-

minister Dr. Philipp

Rösler auf Einladung

von Mathias

Middelberg nach

Osnabrück ge-

kommen. Vor 50 Jahren von Gerd Kock sen. gegründet, ist die Firma Kock

heute das bundesweit größte familiengeführte Dentallabor. Rösler lobte die

unternehmerische Leistung der Familie und das herausragende Engagement

der Mitarbeiter. „Das Familienunternehmen Kock steht mustergültig für den

Mittelstand in unserer Region“, erklärte Mathias Middelberg. Zum Jubiläum

wurde das Projekt „Lückenschluss“ ins Leben gerufen, das unter der Schirm-

errschaft von Christiane Wulff bedürftigen Kinder, die auf Grund eines

Unfalls oder einer Krankheit entstellt wurden, durch Spenden wieder ein

schönes Lächeln zaubert.

Glücklicher Gewinner beim Jugendfußballtag des TSV Wallenhorst

Luis Deneke hatte Grund zu doppelter Freude. Neben den sportlichen

Erfolgen seiner Mannschaft

beim Jugendfußballtag ist er

Gewinner einer Reise nach

Berlin. Mathias Middelberg

überreichte den Hauptpreis

der Tombola und freut sich,

den Jungfußballer und seine

Familie im nächsten Jahr im

Bundestag zu begrüßen.

Kuchen am Stand der Hagener CDU-

Frauen Union traf er unter anderem

den Hagener Nikolaus (der, wie es sich

für einen anständigen Nikolaus gehört,

natürlich CDU-Mitglied ist).

Wolfang Bosbach – Hauptredner auf

dem Neujahrsempfang der MIT

am 30. Januar

Auf Einladung von Mathias Middelberg

wird Wolfgang Bosbach, Vorsitzender

des Innenausschusses des Deutschen

Bundestages auf dem Neujahrs-

empfang 2011 der MIT Osnabrück-

Stadt und Osnabrück-Land am 30.

Januar 2011 in der Festhalle Freizeit-

land Hasbergen sprechen. Thema:

„2011 – Politischer Ausblick“. – Nun

erfahren wir leider, das Wolfgang

Bosbach sich wegen einer Krebs-

erkrankung einer intensiven statio-

nären Behandlung unterziehen muss.

Wir drücken ihm die Daumen und

wünschen alles Gute!

& Bürgersprechstunde

Meine nächste Bürgersprechstunde

findet am 31. Januar 2011, von 14:00

bis 16:00 Uhr, im Wahlkreisbüro

Rolandsmauer 11, 49074 Osnabrück

statt. Interessierte Bürger sind herzlich

eingeladen. Um kurze Voranmeldung

im Wahlkreisbüro wird gebeten.

& Kontakt

Büro in Berlin

Platz der Republik 1, 11011 Berlin

Tel: 030 227 – 71382

Fax: 030 227 – 76882

mathias.middelberg@bundestag.de

Büro im Wahlkreis

Rolandsmauer 11, 49074 Osnabrück

Tel.: 0541 57067

Fax: 0541 957999

mathias.middelberg@wk.bundestag.de

www.mathias-middelberg.de


